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Jahrgang 7 bis 10

Der Unterricht ist ab Klasse 7 in eigenständigen 

Gymnasialklassen organisiert. Hier wird nach der 

Stundentafel des Gymnasiums und nach den Lehrplänen 

des Gymnasiums unterrichtet. 

Der erfolgreiche Abschluss des Gymnasialzweiges in 

Klasse 10 ermöglicht den Schülerinnen und Schülern 

den Übergang in die Oberstufe eines weiterführenden 

allgemeinbildenden Gymnasiums. 

Verordnung über den Wechsel zwischen Schuljahrgängen und Schulformen allgemein bildender Schulen  §22
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Jahrgang 6

Bedingungen für den Z-Kurs:

Deutsch 

Englisch 

Mathematik 

In den übrigen Fächern einen Notendurchschnitt von 

höchstens 3,0.

Notendurchschnitt Mittelwert 

höchstens 2,4

Verordnung über den Wechsel zwischen Schuljahrgängen und Schulformen allgemein bildender Schulen  §22
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Jahrgang 7 – Bedingungen für den gym. Zweig

Verordnung über den Wechsel zwischen Schuljahrgängen und Schulformen allgemein bildender Schulen  §22

im Jahrgang

6 OBS

überwiegend

Z-Kurse

überwiegend

E-Kurse

überwiegend

G-Kurse

De, En, Ma  4,0  2,4  2,0

Frz befriedigend befriedigend befriedigend

übrige 

Fächer
 2,5  2,5  2,5
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Beispiel 1

Verordnung über den Wechsel zwischen Schuljahrgängen und Schulformen allgemein bildender Schulen  §22

Z- Kurs

De

E-Kurs

En

Z-Kurs

Ma

 De, 

En, Ma
Frz

übrige

Fächer

4 2  3 4 3,6 3 2,8 Nein
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Beispiel 2

Verordnung über den Wechsel zwischen Schuljahrgängen und Schulformen allgemein bildender Schulen  §22

E- Kurs

De

E-Kurs

En

Z-Kurs

Ma

 De, 

En, Ma
Frz

übrige

Fächer

3 2 3  2 2,3 3 2,2 Ja
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• Mehr Zeit zur persönlichen Entwicklung 

• Längere gemeinsame Beschulung aller Kinder – „sanfter 

Übergang“

• Individuelle Förderung auf jedem Niveau 

• Betreuung und Unterstützung beim Lernen (Ganztagsschule)

• Psychische „Entlastung“  beim Nichterreichen des Ziels

• Möglichkeit des nahtlosen Übergangs zum Gymnasium oder 

einer vergleichbaren Schulform 

AUGUST – BENNINGHAUS - SCHULE
gymnasiales Angebot

Was spricht dafür?
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Abschlüsse an der Oberschule

Alle Abschlüsse der Sekundarstufe I werden vergeben

Mit zentralen Abschlussprüfungen 

- nach Klasse 9: Hauptschulabschluss

- nach Klasse 10: Hauptschulabschluss Sekundarabschluss I

Realschulabschluss Sekundarabschluss I

Erweiterter Sekundarabschluss I

Ohne zentrale Abschlussprüfung (im gymnasialer Zweig)

- nach Klasse 10 Versetzung in Klasse 11 des Gymnasiums

AUGUST – BENNINGHAUS - SCHULE
gymnasiales Angebot


